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Oder doch nicht????????????

Von abgemeldet

Kapitel 11: Kapitel 12: XxDianas SichtxX

Kapitel 12:
4 Monate später:
Es waren nur noch 1 Monat bis zur Geburt. Mit dem im Bett liegen hat auch ganz gut
geklappt. Es war immer einer der Jungs oder Maria da. So langsam wurde ich
aufgeregter wegen der Geburt. Bald wird das Kind geboren. Theon und ich planen
schon nach der Geburt zu heiraten. Eigentlich kam mir alles mit dem Kind, Eltern und
Liebeserklärung recht. Wir haben uns sogar vorgenommen jedes Jahr zu heiraten,
aber da muss es mit dem Geld stimmen. Die anderen waren begeistert, aber wie
gesagt das Geld muss stimmen. Das einzige was mich nervt, ist das mit dem Bett
liegen. Aber ist ja net mehr lange. Gerade war Theon bei mir im Zimmer und er lag
neben mir im Bett. Viel machen konnten wir eh nicht. „Man eh bist du dick geworden!“
meinte Theon. „He ich kann nix dafür das dein Kind so fett ist.“ grinste ich fies. „Tja
wie der Vater so der Sohn!“ fügte ich hinzu. Theon schaute mich nur böse an. „Sorry
Schatzt war net böse gemeint. Wollte dich nur Ärgern!“ sagte ich und wollte ihn
aufmuntern. „Ne jetzt hilft es net mehr. Ich bin jetzt total böse auf dich und der kleine
David im Bauch auch. Achso ja. Wir haben beschlossen unseren Jungen David zu
nennen und wenn es ein Mädchen wird Vanessa heißen. Mit Unterstützung der Jungs
haben wir uns dann auf die beiden geeinigt. „He warum denkst du das es ein Junge
wird? Es wird nämlich eine Vanessa!“ sagte ich und grinste Theon an. „Naja ich denke
mal das es ein Junge wird. Wenn net bin ich auch net sauer.“ Sagte Theon. „Naja wir
lassen uns überraschen.“ Sagte ich dann. In dem Moment kam Christian rein. „he
Theon du sollst mal runter kommen. Wir müssen was besprechen!“ meinte er ernst.
Theon schaute mich fragend an und ging dann mit Christian runter. Nachdem die
beiden weg waren kam wenige Minuten später Maria hoch.
Bei den Jungs:
„Was gibt’s den Jungs?“ fragte Theon als er unten bei den anderen Jungs ankam.
„Unser Manager hat angerufen. Wir müssen noch heute nach Deutschland ein Konzert
spielen. Und das nicht nur heute. Auch morgen oder eher gesagt die nächsten zwei
Wochen!“ sagte Sammy. „ja aber was wird mit Diana und dem Kind?“ fragte Theon.
„Keine Angst mit Maria haben wir es schon geklärt. Sie bleibt bei Diana und ist auch
einverstanden das wir in der Zeit eine andere Visagistin nehmen.“ Meinte Vivian. „Ja
aber dann nur für kurze Zeit bis Maria wieder arbeiten kann und Diana!“ sagte Theon
mit einer fest entschlossenen Stimme. „Und falls das Kind eher kommt fahr ich sofort
nach Finnland.“ Sagte Theon noch schnell. „Ja das ist ja klar. Verstehen wir auch und
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fahren ja dann auch mit!“ meinte Julian. „Na dann ist ja alles geklärt!“ sagte Theon und
machte sich auf den Weg zu Diana.
Bei Diana:
Wenige Minuten kam Theon wieder. „He Schatzt was ist den los?“ fragte ich gleich.
Maria ging schnell raus und Theon setzte sich zu Diana ins Bett. „Unser Manager hat
angerufen. Wir müssen heute noch für zwei Wochen nach Deutschland!“ sagte er
leicht traurig. „He net traurig sein. Ich übersteh das schon. Maria ist ja auch noch da
und sobald das Kind doch eher kommt ruft dich Maria an.“ Sagte ich dann. „Bist du
denn nicht traurig wenn ich weg bin?“ fragte Theon. „Na klar bin ich das, aber ich kann
es eh nicht ändern. Wenn du gehen musst dann musst du gehen und mitgehen kann
ich eh nicht.“ Sagte ich und langsam wurde ich auch traurig. Theon legte sich neben
mich und kuschelte sich an mich. „Sorry Schatzt das ich dich allein lassen muss!“ sagte
er und legte sich in mein Halsbeuge mit seinem Kopf. „Ach Schatzt ich bin doch nicht
allein. Zu dritt schaffen wir das schon!“ sagte ich und streichelte dabei über meinen
Bauch. Theon beugte sich über meinen Bauch, gab dem Kind noch einen Kuss auf
meinen Bauch und stand dann auf. „Ich komm dann nochmal wieder bevor ich gehe.“
Sagte Theon und verschwand aus dem Zimmer. Als die Tür zu ging drehte ich nur den
Kopf zur Seite und fing an leise zu weinen. //Es sind doch nur 2 Wochen. Warum wein
ich den da so???Er kommt doch wieder und dann kommt unsere Kind. Aber was ist
wenn das Kind eher kommt? Von Deutschland nach Finnland dauert es lange und dann
kann er bei der Geburt nicht dabei sein. Macht mich diese Gewissheit so traurig und
muss ich deswegen weinen?// Mehr Tränen rannen über mein Gesicht und mehr und
mehr bekam ich Angst vor der Geburt. Ich wollte jetzt nicht das das Kind kommt,
solange Theon nicht da ist. Ich will unbedingt das er dabei ist und deswegen sollte das
Kind noch warten. „Bitte bleib noch etwas lange drinnen!“ sagt eich laut zu mir und
schaute dabei auf meinen Bauch. Dann drehte ich meinen Kopf wieder in die Mitte
und schaute an die Decke. Nach einer Weile kam Theon wieder rein. Schnell wischte
ich meine Tränen weg. „So Schatzt ich muss jetzt gehen.. Sobald du in den Wehen
liegst soll mich Maria anrufen. Mein Handy bleibt die ganze Zeit an.“ Sagte er und
beugte sich über mich. Zärtlich küsste er mich und ich erwiderte den Kuss. Dann löste
sich Theon von mir und sagte: „Bis bald Schatzt!“ Dann gab er mir noch schnell einen
Kuss und ging dann zur Tür. „Bey mein Schatzt!“ dann hatte er das Zimmer verlassen.
Ich hörte noch wie unten die Tür zuflog und der Bus los fuhr. Nun musst eich es alleine
schaffen. Nur eine Person war noch da und das war meine beste Freundin Maria.
Langsam beruhigt eich mich. //Wir schaffen das schon!//
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